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Schulnachrichten 

  

1. Ausgabe  Schuljahr 2012/13  Oktober 2012 

 

Brief der Schulleitung 

 

 

 

Liebe Eltern, 

 
 

wie immer will ich Sie zu Schuljahresbeginn 

herzlich grüßen, verbunden mit zahlreichen 

Informationen und Hinweisen zum neuen 

Schuljahr. 

 

Neue Fünftklässler und neue Lehrerinnen und 

Lehrer am dbg 

Die Schülerinnen und Schüler unserer drei 

neuen fünften Klassen – insgesamt 71 an der 

Zahl – haben sich nach vier Schulwochen 

schon ausgezeichnet eingelebt und finden 

sich bereits prima zurecht. Gleich in der 

kommenden Woche werden sie mit dem 

Besuch des Planetenwegs in Ludwigsburg 

gemeinsam als Jahrgang ein bewährtes 

Projekt erleben, das inzwischen fest zu 

unserem Schulprogramm gehört. 

Neu sind auch drei Kolleginnen und Kollegen: 

Herr Hatz mit dem Fach Mathematik ist auch 

am Seminar Esslingen im Rahmen der 

Lehrerausbildung tätig, Herr Metzger 

unterrichtet die Fächer Biologie und Chemie 

und Frau Zeile mit den Fächern Deutsch und 

Mathematik kennen Sie bereits – sie war 

bislang Referendarin am dbg.  

Zudem sind auch wieder drei Praktikantinnen 

und Praktikanten bis Weihnachten bei uns: 

Frau Reiter (D / Ch), Frau Kussel (D / E) und Herr 

Väth (D / Eth).  

All die neuen Mitglieder unserer 

Schulgemeinschaft heißen wir ganz herzlich 

am dbg willkommen und wünschen ihnen 

einen erfolgreichen Start und gutes Gelingen!  

 

 

 

Filderstadt, 5. Oktober 2012 

 

 

 

Unternehmungen, Ereignisse und Projekte 

Wie Sie auf dem Jahresplan unschwer sehen 

können, stehen bis Weihnachten wieder 

zahlreiche Projekte und Unternehmungen auf 

dem Programm, die die verschiedensten 

Klassenstufen betreffen: Neben dem bereits 

genannten Planetenprojekt der Fünfer geht es 

für die sechsten Klassen bereits in der 

kommenden Woche wieder in das 

gemeinsame Schullandheim nach 

Altleiningen. In den darauffolgenden 

eineinhalb Wochen wird der 

Frankreichaustausch mit St. Nazaire stattfinden 

und vor den Herbstferien werden die 12er  

(jetzt ja die neue Jahrgangsstufe 2) auf 

Studienfahrt sein, die Ziele sind dieses Jahr 

Rom, Wien (mit dem Fahrrad) und – zum 

wiederholten Male – die Bundeshauptstadt 

Berlin. 

Die Klassen 10 wiederum werden in der 

kommenden Woche im Rahmen von NwT die 

Technik-Messe Motek besuchen oder aber – 

was die spanische Gruppe anbelangt – an 

einem spanischen Theaterprojekt mit einer 

Expertin aus Tübingen teilnehmen. 

Bereits in den letzten beiden Wochen standen 

die jährlichen Diagnose- und 

Vergleichsarbeiten für die Klassen 7 (Deutsch 

und Mathematik) und die Klassen 9 (Deutsch, 

Mathematik und Französisch) an und in den 7. 

Klassen wird dieses Jahr ein interessantes 

Projekt vom Landesinstitut für Schulentwicklung 

(LS) stattfinden, in dem es um Diagnose und 

Förderung im Mathematikunterricht gehen wird 

und bei dem Kompetenzraster und 
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individuelle Lernstandserhebungen zum Einsatz 

kommen. Ein ähnliches Programm ist den 10. 

Klassen zu Schuljahresende geboten: Im 

Rahmen der Poolstunden wird sie in der letzten 

Schulwoche ein freiwilliges individualisiertes 

Förderprogramm erwarten, das sie im Blick auf 

Wissen, Methoden und Kompetenzen bei 

Bedarf optimal für die Kursstufe vorbereiten 

soll.  

Im Dezember schließlich locken die 

Naturwissenschaften mit reizvollen Angeboten: 

So wird für zwei Tage wieder das BioLab – ein 

Forschungs-Truck der Baden-Württemberg-

Stiftung – das dbg besuchen. Und Mitte 

Dezember wird am dbg eine Chemie-Nacht 

für die Klassen 8-12 stattfinden, mit einer 

Vielzahl von Experimenten und chemischen 

Phänomenen. 

Ebenfalls hinweisen möchte ich auf die neue 

Ausgabe unserer Schülerzeitung 

„Spiegelschrift“, die sich mit dem Thema 

Zukunft beschäftigt und noch vor den 

Herbstferien erscheinen wird. 

Schließlich will ich Sie bereits jetzt auf ein 

Großereignis im nächsten Jahr einstimmen:  

Mit dem Beginn des Schuljahres 2013/14 

besteht das dbg seit 10 Jahren. Daher werden 

wir im Herbst des nächsten Jahres dieses 

Jubiläum entsprechend angemessen feiern. 

 

Großartiges Elternengagement 

Eine ganz besondere Initiative hat mit eben 

diesem Schuljubiläum zu tun: Es wird auf 

Anregung aus dem Elternbeirat in diesem 

Schuljahr einen Projektchor mit Eltern, Lehrern 

und Schülern geben, der sich die musikalische 

Mitgestaltung dieser Schulfeier zum Ziel gesetzt 

hat. Schon zu Schuljahresbeginn zeigten Eltern 

ein großartiges Engagement: So wurden 

gleich am zweiten Schultag bei der 

gelungenen Einschulungsfeier für die neuen 

Fünfer die Gäste von den Mensaeltern des 

dbg liebevoll versorgt. Und während der 

Elternabende in der vergangenen Woche hat 

der Förderverein wieder alle bestens bewirtet, 

so dass viele noch länger gemütlich in der 

Schule verblieben und es gesellig, gesprächig 

und durchaus auch heiter zuging. Vielen Dank 

für diesen Einsatz! 

 

 

 

Organisatorische Veränderungen und Hinweise 

Auf zwei organisatorische Neuerungen will ich 

nochmals aufmerksam machen: Zum einen ist 

es künftig nicht mehr notwendig, im 

Krankheitsfall Ihren Kindern gesonderte 

schriftliche Entschuldigungen mit in die Schule 

zu geben; es genügt vielmehr, die 

entsprechenden Formulare im 

Schuljahresplaner auszufüllen und 

unterschrieben beim Klassenlehrer vorzulegen. 

Damit verbleibt die Entschuldigung bei Ihnen 

bzw. Ihrem Kind und wird nicht mehr in der 

Schule gesammelt. Sie müssen Ihr Kind aber 

natürlich bitte spätestens am zweiten Tag der 

Verhinderung mündlich, fernmündlich oder 

elektronisch krank melden.  

Die zweite Neuerung ist die frühzeitige 

Erstellung eines Klassenarbeitskalenders für alle 

Klassenstufen, wie er bereits von der Kursstufe 

her bekannt ist: Ihre Kinder erhalten in dieser 

oder in der nächsten Woche eine vollständige 

Übersicht für das erste Halbjahr. Dabei ist es 

uns gelungen, die Klassenarbeitstermine so 

gleichmäßig zu verteilen, dass in der Regel 

nicht mehr als zwei Klassenarbeiten pro 

Woche anfallen. Dies bedeutet allerdings, 

dass auch Wochen nach Ferien und auch 

Montage von Terminen betroffen sein können 

– was angesichts der nun möglichen 

frühzeitigen Planung zumutbar ist. Bitte haben 

Sie jedoch Verständnis, wenn es aus 

zwingenden Gründen (Krankheit, Abwesenheit 

von Klassen usw.) auch zu kurzfristigen 

Verschiebungen in diesem Plan kommen 

kann.  

Wenn das Vorgehen sich bewährt, werden wir 

auch für das zweite Halbjahr einen solchen 

Kalender erstellen.  

 

Hinweise und Erinnerungen 

Wieder ist der gesamte Jahresterminplan der 

Schule beigefügt. Er enthält wie immer nur die 

im Moment feststehenden Termine.  

Ergänzungen und Änderungen finden Sie wie 

gewohnt auf unserer Homepage.  

Wie jedes Jahr bitte ich Sie erneut, Ihre Kinder 

im Blick auf ihr Verkehrsverhalten zu ermahnen, 

besonders jetzt zu Beginn der dunklen 

Jahreszeit. Sowohl die Fahrweise als auch der 

Zustand und die Ausstattung vieler Fahrräder 

entsprechen leider oft nicht den 

Anforderungen. Es fehlt immer wieder an einer 
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korrekten und funktionstüchtigen Beleuchtung. 

Oft wird zudem verkehrswidrig und in 

verkehrsgefährdenden Gruppen gefahren.  

Bitte helfen Sie mit, dass Ihr Kind das nötige 

Verantwortungsbewusstsein entwickelt. 

 

Hingewiesen sei auch erneut auf die 

vielfältigen Hilfsangebote der Schule, des 

Mensavereins und der Stadt, auch in 

finanzieller Hinsicht und ganz besonders im 

Blick auf das Mensaessen und die Kosten bei 

schulischen Unternehmungen und Ausflügen. 

Scheuen Sie sich nicht, sich in einem solchen 

Fall vertrauensvoll an das Sekretariat oder 

direkt an die Schulleitung zu wenden. 

 

Schließlich will ich wieder herzlich dazu 

einladen, unsere Mensa regelmäßig zu nutzen 

und so die engagierte und ausgezeichnete 

Arbeit unserer Mensamütter und -väter zu 

würdigen.  

Natürlich ist auch weitere Mithilfe in der 

Mensaküche – egal in welcher Form – eine 

große Unterstützung. Näheres auf der Website 

des Mensavereins. 

 

Nun wünsche ich Ihnen und Ihren Kindern ein 

gutes und gelingendes Schuljahr! 

 

 
 

Mit herzlichen Grüßen 

 

 

 

 Schulleiter 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Informationen der Schulleitung 

 

Wegen des Schullandheims der Klassenstufe 

6, des Frankreich-Austausches der Klassen 8 

und der Studienfahrten der Klasse 12 werden 

vom 08.10.12 bis 25.10.12 

Stundenverlegungen, Vertretungen und auch 

teilweise Unterrichtsausfall unvermeidbar sein. 

Wir versuchen, den Stundenausfall so gering 

wie möglich zu halten und bitten Sie hierfür um 

Verständnis. Die Schüler, insbesondere der 

Klassen 5, sind aufgefordert, die täglichen 

Vertretungspläne aufmerksam zu lesen. Bei 

Fragen und Unklarheiten stehen Frau 

Homrighausen und Herr Schmid jederzeit zur 

Verfügung. 

(Sm, Ho) 

 

 

 

 

 

 

 

Beratungsangebote 

 

Beratungslehrerin  

 

 

 

Mein Name ist Sigrid Cosack-Krieg, ich bin am 

dbg als Beratungslehrerin tätig. Bei Fragen und 

Problemen stehe ich allen, die am Schulleben 

beteiligt sind, gerne zur Verfügung. 
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Beratung bei Schullaufbahnfragen 

Bin ich am Gymnasium richtig? Soll ich eine 

Klasse wiederholen oder die Schulart 

wechseln? Welche Alternativen zum Abitur gibt 

es? 

 

Beratung bei Schulschwierigkeiten in 

Einzelfällen 

Ich lerne, aber es bleibt nichts hängen. Mir 

wird es zu viel. Ich habe einfach keine Lust 

mehr. Ich fühle mich allein in der Klasse. Ich 

werde gemobbt. Ich habe Angst vor der 

Schule. 

 

Bei solchen und ähnlichen Fragen kann ich als 

Beratungslehrerin Gespräche anbieten, in 

denen wir gemeinsam nach Lösungen 

suchen. Als Beratungslehrerin unterliege ich 

der Schweigepflicht! Alle Gespräche sind 

vertraulich! 

 

Kontakt: 

Sigrid Cosack-Krieg 

Tel. 0171/4162643 

E-Mail: sigrid.krieg@t-online.de 

(Bitte mit Betreffzeile „Beratung DBG“) 

 

 

Schulsozialarbeit 

 

 

 

Seit dem Schuljahr 2009/10 hat das dbg einen 

Schulsozialarbeiter. Tobias Leiser ist mit einem 

Stellenumfang von 25% (10 Std./Woche) am 

dbg tätig. Er ist immer dienstags und 

donnerstags in der Mittagspause an der 

Schule präsent und erreichbar. 

Die Schulsozialarbeit umfasst drei 

Aufgabenbereiche 

1. Präsenzzeiten / Pausenangebote 

2. Einzelfallhilfe / Vernetzung mit 

Hilfeeinrichtungen 

3. Projekte mit Klassen 

Ziele der Schulsozialarbeit 

Das soziale Miteinander an der Schule soll 

verbessert werden. 

Schulsozialarbeit möchte Anlaufstelle für 

Schüler sein. 

Schüler sollen in schwierigen Lebenslagen 

begleitet werden. 

Das soziale Lernen wird gefördert. 

Konflikte sollen konstruktiv und gewaltfrei gelöst 

werden. 

Das Selbstbewusstsein und das Selbstvertrauen 

der jungen Menschen sollen gestärkt werden. 

Für alle Schüler gilt 

Wir helfen Dir gerne bei Fragen und 

Problemen, egal ob es um Familie, Freunde 

oder Schule geht. 

Wenn Du einen Rat suchst oder einfach mal 

mit jemandem reden möchtest, dann bist Du 

bei uns richtig. 

Bei Streit und Konflikten vermitteln wir zwischen 

beiden Seiten. 

Wir haben ein offenes Ohr für Dich! Was Du 

uns erzählst, bleibt unter uns! 

Kontakt: 

Tobias Leiser 

Tel./Fax 07158/69016 

mobil 0171/5628488 

 tobias.leiser(at)ekg-sielmingen.de 
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Hausaufgabenbetreuung 

 

Liebe Eltern der Klassen 5 bis 7, 

 

dank der engagierten Mithilfe unserer 

Oberstufenschüler/innen gibt es auch in 

diesem Schuljahr wieder das Angebot der 

(selbstverständlich kostenfreien) Hausauf-

gabenbetreuung. Es besteht also für alle 

Schüler der Klassen 5 bis 7 die Möglichkeit, 

immer montags, dienstags, mittwochs und 

donnerstags jeweils von 14.00 bis 15.30 Uhr (in 

E24) in angenehmer Lernatmosphäre unter 

Aufsicht älterer DBGler Hausaufgaben oder 

anderweitige Stillarbeiten zu erledigen. 

Anmeldeformulare erhalten interessierte 

Schüler jederzeit im Sekretariat oder über die 

Klassenlehrer.                                                                                 

Weitere Informationen ebenfalls bei den 

Sekretärinnen oder bei Frau Rebstock. 

Die Schulleitung und ich würden uns freuen, 

wenn viele Schülerinnen und Schüler dieses 

Angebot wahrnehmen würden und zur 

Hausaufgabenbetreuung kommen würden! 

 (Rk) 

 

Neue AG-Angebote 

 

In diesem Schuljahr bereichern einige neue 

Arbeitsgemeinschaften unser Bildungs-

angebot, das über den reinen Unterricht 

hinausreicht und zur Förderung vielfältiger 

Kompetenzen beiträgt. Die Informationen zu 

allen AGs (Termine, Ansprechpartner, 

Teilnehmerkreis usw.) finden sich am 

Schwarzen Brett neben dem Haupteingang. 

 

Werken 

Ziel dieser AG ist es, Schülerinnen und Schüler 

der Klassen 7 und 8 für den Werkstoff Holz zu 

begeistern. Es sollen grundlegende 

handwerkliche Fähig- und Fertigkeiten durch 

angeleitetes Herstellen von Werkstücken (z. B. 

Spielgeräte wie Kubb) erworben und vertieft 

werden, aber auch eigene Ideen zur 

Bearbeitung gefördert werden. Wir freuen uns 

sehr, dass wir hierfür die Räumlichkeiten der 

Pestalozzischule nutzen dürfen. 

(Mo) 

Im Sportbereich gibt es, über die bestehenden 

Angebote hinaus, in diesem Schuljahr auch 

eine Football-AG sowie eine Volleyball-AG. 

Auch hier finden sich alle wichtigen Infos am 

Schwarzen Brett.  

 

 

 

Bildungspartnerschaft 

 

Betriebsbesichtigungen bei Balluff  

 

 

Die Klasse 10b bei Balluff  

 

Am 19. und 20. September bot sich den 

Klassen 10b bzw. 10a die Gelegenheit zu einer 

Betriebsbesichtigung bei unserem 

Bildungspartner Balluff. Im Rahmen des 

Gemeinschaftskundeunterrichtes, hier in erster 

Linie unseres BOGY-Konzeptes, konnten die 

Schülerinnen und Schüler hautnah Aufbau, 

Struktur und Organisation eines global 

aufgestellten High-Tech-Unternehmens 

erleben. Die Führung durch den Standort 

Neuhausen übernahmen Herr Walter und Frau 

Freyberg, eine ehemalige Schülerin des dbg, 

die bei Balluff und an der DH Stuttgart ihr 

duales Studium in Betriebswirtschaftslehre 

absolviert. Nicht zuletzt hierdurch wurde den 

Schülerinnen und Schülern das Unternehmen 

als mögliche berufliche Perspektive 

nähergebracht. Zum Abschluss der 

Besichtigung lud uns Balluff noch in das 

firmeneigene Restaurant zum Mittagessen ein.  

Wir danken Balluff herzlich für die 

ausgezeichnete Organisation und die für 

beide Seiten gewinnbringende Kooperation! 

 

(Ru) 
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Förderverein 

 

 

 

Liebe Schülerinnen, Schüler, Eltern, Lehrerinnen 

und Lehrer,  

liebe Freunde des Dietrich-Bonhoeffer-

Gymnasiums! 

Mannschaft wieder komplett 

Kurz vor Ende der Transferperiode gelang es 

uns, einen neuen Linksaußen zu verpflichten. 

Übersetzt heißt dies: Der Tischkicker ist wieder 

voll funktionsfähig. Danke an Helmut Schäfer, 

der den Kicker in die Mannschaft integriert hat. 

Brandschutzübung am dbg 

Brandschutz wird in Filderstadt seit einiger Zeit 

sehr großgeschrieben. Damit es nicht nur bei 

der Theorie bleibt, haben wir vom Förderverein 

des Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasiums, mit 

Unterstützung der EnBW Regional AG, für 

Lehrkräfte,  Angestellte und Schüler 

Informationsveranstaltungen unter dem Titel 

„Brandschutz – Verhalten in Notfällen“ 

organisiert. 

 

 

Der Nachwuchs der Technik-AG im vollen Einsatz  

 

Am Montag, 23.07.12 fanden insgesamt drei 

rund 2-stündige Informationsveranstaltungen 

statt. Rund 30 Personen nutzten die 

Möglichkeit, sich direkt von Fachkräften der 

Werksfeuerwehr der EnBW im richtigen 

Umgang mit Feuerlöschern unterweisen zu 

lassen. Ein herzliches Dankeschön an die EnBW 

Regional AG für die kostenlose Unterweisung. 

Bewirtungsaktionen 

Bei der Musicalbewirtung bekamen wir wieder 

durch einen Lehrer Unterstützung. Sie, liebe 

Eltern, können es Herrn Herr gleichtun und uns 

bei den Bewirtungen unterstützen. Die 

Helferaufrufe erscheinen rechtzeitig im 

Amtsblatt. 

 

 

Herr Herr, Herr Willmann und Frau Ehrlenbach in einer 

ruhigen Minute 

 

Schulfest 

 

Vielen Dank an alle Helfer/innen, allen die uns 

durch Salat- und Kuchenspenden unterstützt 

haben und allen, die einfach spontan zum 

Gelingen des Schulfestes beigetragen haben. 

Es war wieder eine gelungene Veranstaltung 

dank der Zusammenarbeit Lehrer – Schüler – 
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Eltern. Durch den Erlös der Veranstaltung ist es 

uns weiterhin möglich, die Schülerinnen und 

Schüler finanziell zu unterstützen. 

 

Übrigens,  

wenn Sie noch Mitglied im Förderverein 

werden wollen, geht das ganz einfach. Der 

Mitgliedsantrag steht auf der Homepage der 

Schule – Förderverein – zum Download zur 

Verfügung. Ausfüllen und ab in den Briefkasten 

des Fördervereins (beim Sekretariat). Wir freuen 

uns über jedes neue Mitglied und über jedes 

Mitglied, das uns weiterhin die Treue hält.  

Jürgen Ehrlenbach  

1. Vorsitzender 

 

 

 

 

Rückblicke 

 

Erfinderclub beim mikromakro-Regional-

Meeting 

 

Vor den Sommerferien nahm der Erfinderclub 

des dbg am mikromakro-Regional-Meeting 

teil. Nachdem die etwas längere Anreise per 

Zug überstanden war, traf man sich im Audi-

Forum Neckarsulm und stellte den anderen 

Erfindergruppen die Projekte vor, die man 

zurzeit in Arbeit hatte. So gewann man einen 

Einblick in andere Projekte und Erfindungen der 

anderen Erfindergruppen und konnte sich 

einen Eindruck verschaffen, was denn noch 

bis dato erfunden wurde, was  interessant und 

auch hilfreich war. Das Essen in der Kantine 

des Audi-Werks schmeckte allen gut und so 

ging man wohl gestärkt zur Werksführung über. 

Dort gab es spannende Einblicke in Produktion 

und moderne Arbeitswelt, möglicherweise 

auch Inspiration für die spätere Berufswahl. 

Alles in allem ein sehr interessanter Ausflug für 

alle Beteiligten. 

 

(Sebastian Toksig-Mayer, Kl. 9) 

 

Spitzentechnologie hoch 
drei

 

 

Fast schon traditionell ging es für die 

Schülerinnen und Schüler des Physik- 

Neigungskurses auch am Ende des 

vergangenen Schuljahres wieder nach 

München. Auf dem Programm in der 

bayrischen Landeshauptstadt standen 

diesmal in knapp zwei Tagen gleich drei 

Exkursionsziele, wie sie unterschiedlicher nicht 

hätten sein können. 

 

 

 

Den Anfang machte das Max-Planck-Institut für 

Plasmaphysik (IPP) auf dem Campus des 

Forschungszentrums Garching. Hauptaufgabe 

des IPP ist es seit 1971, die Grundlagen eines 

Kernfusionskraftwerkes zu erforschen und zu 

verbessern. Nach freundlicher Begrüßung und 

einem Vortrag über die beiden Anlagetypen 

(Tokamak und Stellarator) ging es direkt weiter 

ins Museum. Dort hatten wir die Gelegenheit, 

Bauteile zu betrachten und individuelle Fragen 

zu stellen. Als abschließendes Highlight bot 

sich uns die Möglichkeit, den Tokamak ASDEX 

Upgrade sowie den Schwungradgenerator 

anzusehen. Der Generator ist zuständig für die 

Energieversorgung der Experimente und 

beeindruckte uns mit seiner Größe. Die 

Besichtigung war insgesamt äußerst lehrreich 

und sehr interessant. 

(Maike Schmid, Kl. 12) 

 

Auf direktem Wege ging es dann von 

Garching zurück in „Bayerns automobiles Herz“ 

– das BMW-Stammwerk München. Das Werk 

befindet sich auf einem Gelände von 500.000 

m
2

 und beschäftigt rund 9.000 Mitarbeiter in 
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300 verschiedenen Berufsfeldern. Neben der 

Produktion der 3er-Limousine und des 3er-

Touring werden hier auch verschiedene 

Motoren gefertigt, von den vergleichsweise 

kleinen Reihenvierzylinder-Motoren bis hin zu 

den V12-Zylindermotoren für den BMW 760. 

Die Jahresproduktion beläuft sich auf ca. 

200.000 Fahrzeuge und ca. 300.000 Motoren. 

Das Werk ist an das Schienennetz 

angeschlossen, so dass mehr als 50% der 

gefertigten Produkte per Bahn 

weitertransportiert werden kann. 

 

 

 

Unsere Führung begann in der nicht weit 

entfernten BMW-Welt, in der Klassiker sowie die 

neuesten Fabrikate der Marke ausgestellt sind. 

Wir bekamen einen kurzen Firmenfilm zu 

sehen, der Geschichtliches sowie die 

Handlungsbereiche der BMW-AG zeigte. Im 

Werk selbst ist ein Extra-Rundweg für Besucher 

markiert und die Leiterin der Werksführung hat 

uns alle Produktionsschritte erläutert. 

Von der fast vollständig automatisierten 

Karosseriefertigung über die 

Motorenproduktion, die Hochzeit (Verbindung 

von Motor und Karosserie), die Lackierung, die 

für jeden Kunden individuelle Endmontage bis 

hin zur Prüfung des fertigen Fahrzeugs 

bekamen wir alles zu sehen. Wir waren erstaunt 

über die Vielzahl an Greif-, Schweiß- und 

Transportrobotern, die große Teile der für die 

Sicherheit des Fahrzeugs wichtigen 

Produktionsschritte ausführen, und konnten 

unserer Meinung nach einen guten Eindruck 

von der Produktion eines Automobils 

gewinnen. 

(Nico Huber, Kl. 12) 

 

An unserem zweiten Tag in München stand der 

Besuch bei der Astrium GmbH in Ottobrunn auf 

dem Plan. Das Unternehmen ist ein Teil der 

EADS, Europas größtem Konzern für Luft- und 

Raumfahrt. Der Standort in Ottobrunn, der 

hauptsächlich Raumfahrtantriebe und 

Satellitensubsysteme für Telekommunikation 

herstellt, ist einer von fünf in Deutschland. 

Spezialisiert ist dieser Standort auf Antriebe für 

Trägerraketen. Zudem ist er am Bau der Ariane 

5, der leistungsfähigsten europäischen 

Trägerrakete, beteiligt. 

Nach einer freundlichen Begrüßung durch die 

Mitarbeiter folgte gleich zu Beginn ein kleiner 

Snack, welcher freundlicherweise von Astrium 

angeboten wurde. Anschließend gab es 

einen kleinen Vortrag, in dem zum einen die 

Astrium GmbH vorgestellt wurde und zum 

anderen Ausbildungs- und 

Studienmöglichkeiten aufgezeigt wurden. 

Durch die Astrium-Werke führte uns 

Diplomingenieur und Ideenmanager Felix 

Stegmann. Zunächst zeigte er uns ein sehr 

anschauliches Ausstellungsstück: einen echten 

Satelliten, der fünf Jahre lang in Betrieb war 

und im Orbit um die Erde kreiste. Seine 

Spannweite betrug insgesamt 36 Meter. 

Darauf folgte eine genauere Beschreibung 

und Erklärung der Triebwerksysteme einer 

Trägerrakete anhand verschiedener 

Ausstellungsmodelle. Die nächste Station in 

der Führung ging durch den Testbereich, in 

dem Raketenbauteile vor dem Einsatz 

verschiedenen Proben unterworfen werden, 

um ihre Tauglichkeit zu prüfen. Getestet wurde 

z.B. durch verschiedene Vakuumkammern 

oder durch Gerätschaften, welche die 

Verhältnisse während der Startbeschleunigung 

simulieren. 

Anschließend durften wir noch einen Blick auf 

einen weiteren Testraum werfen. Hier wurde 

das Satellitensignal, wie es unter realen 

Bedingungen gesendet bzw. empfangen wird,  

nachgeahmt. Neben seiner Komplexität 

beeindruckte dieser Raum auch alleine durch 

sein Aussehen. Um störende Streuung an den 

Wänden des Raumes zu verhindern, waren 

alle Wände sowie Boden und Decke mit 

Dämpfungsmaterial bedeckt. 
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Großzügigerweise wurde unsere Gruppe dann 

noch zu einem Mittagessen in der 

Werkskantine eingeladen, was die 

anschauliche Vertiefung und Ergänzung zum 

Physikunterricht und den informativen Einblick 

im Hinblick auf Studium und Ausbildung perfekt 

abrundete.  

 

(Sascha Alber, Kl. 12) 

 

 

 

 

 

Einschulung der neuen Fünfer  

 

Am Dienstag, den 11.09. wurden unsere 

neuen Fünfer in unsere Schulgemeinschaft 

aufgenommen. Auch in diesem Schuljahr sind 

wir wieder dreizügig (siehe Fotos). Im Rahmen 

der stimmungsvollen Einschulungsfeier lernten 

die Schülerinnen und Schüler vor allem ihre 

neuen Klassenlehrerinnen und -lehrer kennen, 

die für sie insbesondere in der Anfangszeit die 

ersten Ansprechpartner sind. Im Anschluss an 

die Feier wurden alle drei Klassen zusätzlich 

von ihren jeweiligen Paten, Schülerinnen und 

Schülern der Klassenstufe 10, in ihre 

Klassenzimmer begleitet. Die Paten führten die 

Kinder später zur ersten Orientierung durch das 

Schulhaus und erleichtern ihnen auch in der 

kommenden Zeit die Eingewöhnung an der 

neuen Schule.  

Liebe Fünfer und liebe Eltern, wir heißen euch / 

Sie auch auf diesem Wege nochmals herzlich 

willkommen am dbg! 

 

 

 

Kl. 5a mit Fr. Batke und Fr. Rebstock 

 

 

Kl. 5b mit Fr. Zeile und Hr. Oechslen  

 

 

Kl. 5c mit Fr. Floruß und Hr. Rausch  

 

 

 

„Das Wasser des Lebens“ –

Schuljahresanfangsgottesdienst   

 

„Reden wie ein Wasserfall“, „Das Wasser bis 

zum Hals stehen haben“ – in vielen 

Sprichwörtern spielt das Urelement Wasser eine 

Rolle. Ohne Wasser wäre kein Leben denkbar. 

Grund genug, das Element Wasser einmal 

zum Thema eines Gottesdienstes zu machen, 

schließlich spielt das Wasser auch in der 

christlichen Religion eine wichtige Rolle. 

Zusammen mit den evangelischen 

Schülerinnen und Schülern der Klassen 8 
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haben wir (Ba/Hk) den 

Schulanfangsgottesdienst vorbereitet. Es 

wurden in der Schule Umfragen zu 

Lieblingsgetränken gemacht und 

Informationen zum täglichen Wasserverbrauch 

eines Bürgers in Deutschland recherchiert, die 

einen Einblick in unseren Umgang mit Wasser 

deutlich machen sollten.  

 

 

Aus theologischer Sicht haben sich 

Schüler/innen mit biblischen Geschichten 

beschäftigt, in denen das Wasser als ein 

immer wieder lebensspendendes Wasser 

auftritt. Im Glauben kann man neue Kraft zum 

Durchhalten finden und die Gewissheit 

erfahren: Ich bin nicht allein. Das Element 

Wasser ist in biblischer und kirchlicher Tradition 

Zeichen und Ausdruck für Erneuerung und 

Wiedergeburt, für eine Umkehr zu 

unvergänglichem Leben. Um dies deutlich zu 

machen, haben Schülerinnen die Bedeutung 

der Taufe für den christlichen Glauben 

dargestellt. Die Schulband hat den 

Gottesdienst mit alten und neuen Liedern 

untermalt, die thematisch zum Thema Wasser 

aus christlicher Sicht passten. 

 

 

Umrahmt wurde der Gottesdienst von zwei 

Powerpointpräsentationen, die zum einen die 

Vielfalt des Wassers darstellten und zum 

anderen ein Projekt zum Brunnenbau in den 

Subsahara-Gebieten der Erde vorstellten, für 

das die Klasse 8 Spenden sammeln möchte. 

Insgesamt sind 115€ Spenden 

zusammengekommen, herzlichen Dank! 

 

 

(Hk)  

 

 

 

Spaghetti, Bilder und Unterrichtsbesuche: 

Nachtreffen der Kooperationsfreizeit mit der 

Diakonie Stetten   

 

 

Die Schüler/innen und Lehrer/innen aus Stetten 

haben uns diesmal nicht nur besucht, um 

gemeinsam Bilder und einen Film von unserer 

Kooperationsfreizeit anzuschauen, sondern wir 

wollten ihnen auch mal ein bisschen unsere 

Schule zeigen. Also haben sie sich zusammen 

mit Fünftklässlern mit großen Zahlen 

beschäftigt und in einer neunten und einer 
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zehnten Klasse Gelegenheit gehabt, 

gegenseitig ein bisschen Einblick in ihre 

Hobbys und Interessen – eben ihre 

Lebenssituation – zu bekommen. Zusammen 

beim Spaghetti-Essen in der Mensa zu sitzen 

hat die beiden anderen Aktivitäten noch sehr 

schön ergänzt. Als sehr positiv haben wir 

empfunden, dass der Kontakt der Stettener so 

nicht nur auf die Freizeitteilnehmer beschränkt 

blieb. 

(Hf) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ausblicke 

 

Schüler werden zu Unternehmern – 

Seminarkurs Wirtschaft 

 

In diesem Schuljahr bietet der Seminarkurs 

Schülerinnen und Schülern der Klasse 11 die 

Chance zu unternehmerischem Handeln unter 

den durchaus realitätsnahen Bedingungen 

einer Schülerfirma. Im rechtlich-

organisatorischen Rahmen des Junior-Projektes 

gründen die Schüler eine eigene Firma und 

führen diese ein Schuljahr lang weitgehend 

selbstständig. Ziel des Seminarkurses ist es 

darüber hinaus, theoretische 

betriebswirtschaftliche Kenntnisse und 

praktische unternehmerische Kompetenzen in 

enger Verzahnung zu vermitteln. Momentan 

steckt das junge Unternehmen in der 

Gründungsphase, wir halten Sie 

selbstverständlich regelmäßig über den 

Geschäftsfortgang auf dem Laufenden. 

 

(Hf, Ru) 

 

Neues NwT-Modul zur Automatisierungstechnik  

 

Eine völlig neue Perspektive eröffnet sich den 

Schülerinnen und Schülern im Rahmen des 

NwT-Unterrichts der Klasse 9. Die Anschaffung 

des Automatisierungstechnik-Systems 

MecLab® unseres Bildungspartners FESTO und 

die Teilnahme an einer einjährigen, auf dieses 

Lehrmittel abgestimmten Fortbildungsreihe der 

Hochschule Esslingen sorgen in Kombination 

für vielfältige Möglichkeiten, den technischen 

Schwerpunkt des Fachs NwT an unserer Schule 

weiter auszubauen. 

Das System, bestehend aus den für die 

Automatisierungstechnik typischen 

Komponenten Stapelmagazin, Transportband 

und Handling, entspricht im kleinen Maßstab 

den industriellen Standards und kann von den 

Schülerinnen und Schülern über eine Software 

gesteuert werden. Auf diese Weise lassen sich 

unterschiedlichste Aufgabenstellungen 

individuell und selbstständig bearbeiten, alle 

sind aktiv und der Lehrer steht mit Rat und Tat 

zur Seite. 

 

 

Handling-Station des MecLab®-Systems von FESTO 

 

Wir sind gespannt, wie sich das neue 

Unterrichtsmodul entwickeln wird und welche 

originellen Lösungen die Schülerinnen und 

Schüler uns präsentieren werden – der 

Kreativität sind dabei nahezu keine Grenzen 

gesetzt. 

(Le)  

 

 



12 
 

Die Spiegelschrift blickt in die Zukunft 

 

 

 

Drei Jahre schon gibt es am dbg die 

Schülerzeitung Spiegelschrift. Nun steht die 

neueste Ausgabe, die sich dem Thema 

„Zukunft“ widmet, kurz vor ihrer 

Veröffentlichung. Noch vor den Herbstferien 

können alle Schüler sie für 1 Euro (Lehrer: 2 

Euro) erwerben. Wann und wo die Zeitung 

erhältlich sein wird, darüber informieren 

Plakate, die demnächst im Schulhaus 

angeschlagen werden. 

 

Die Spiegelschrift sucht Dich! 

Wer Interesse hat, für die Spiegelschrift zu 

schreiben, zu zeichnen, zu malen oder die 

Zeitung zu layouten, der kann sich bei Frau 

Hagelstein oder Herrn Herr melden. Nach den 

Herbstferien wird die Spiegelschrift-Redaktion 

wieder regelmäßig zusammenkommen und 

freut sich auf viele neue, motivierte Mitarbeiter 

aus allen Klassenstufen. Weitere Informationen 

zu den Redaktionstreffen werden in Kürze am 

Schwarzen Brett (neben dem Vertretungsplan) 

veröffentlicht. 

(Hr) 

 

 

 

Schullandheim der 6. Klassen in Altleiningen 

 

Vom 08. bis 12. Oktober gehen unsere drei 

sechsten Klassen gemeinsam mit ihren 

Begleitlehrerinnen und -lehrern ins 

Schullandheim nach Altleiningen (Pfalz). Eine 

aufregende Woche im eindrucksvollen 

Ambiente der Burg wartet auf uns, mit 

zahlreichen Aktivitäten und Exkursionen, von 

Klettern über die Waldolympiade bis hin zum 

kreativen Bunten Abend am letzten Tag 

unseres Aufenthaltes. Wir freuen uns schon auf 

unvergessliche Erlebnisse, die die 

Klassengemeinschaft und den sozialen 

Zusammenhalt sicherlich weiter stärken 

können.  

(Ru)  

 

 

Chemie begeistert und hält wach – Chemie-

Nacht am dbg 

 

 

 

Es geht nicht darum, eine „perfekte Show“ 

darzubieten, sondern vielmehr darum, schöne 

Versuche aus dem Chemie-Unterricht 

vorzuführen und von den Schülern selbst 

erklären zu lassen. Über 40 Schülerinnen und 

Schüler der Klassen 8-12 konnten hierfür 

gewonnen werden. Merken Sie sich bitte 

Freitag, 14.12.2012 vor – Sie werden 

begeistert sein! Nähere Informationen zur 

Veranstaltung folgen. 

(Rg, Wo) 

 

 

 

 

Jahresplan: Schuljahr 2012/13 

 

Der Jahresplan unterliegt einer regelmäßigen 

Aktualisierung; Sie finden den Terminplan auf 

unserer Homepage unter „Aktuelles“/ 

„Termine“. 

 

Oktober 2012 

 

08.10.2012  bis Kl. 6 Schullandheim 

bis 12.10.2012 

11.10.2012  Kl. 5 Planetenweg LB 

11.10.2012    SMV 

nachmittags   

12.10.2012  SMV-Tag 

ganztägig   

16.10.2012 bis Kl. 8 Austausch  

23.10.2012 Frankreich: deutsche 

Schüler in Frankreich (Kr, 

Pä) 
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22.10.2012  bis Kl. 12 Studienfahrten 

26.10.2012 

24.10.2012 Sitzung Elternbeirat  

25.10.2012 Kl. 7-10 Abgabe Themen 

GFS 

26.10.2012  bis  Herbstferien 

04.11.2012 (26.10.2012 

unterrichtsfreier 

Ausgleichstag) 

 

November 2012 

08.11.2012  bis  Theater-AG Probentage 

10.11.2012 

13.11.2012  Sitzung Schulkonferenz 

26.11.2012  bis Kl. 8abc Austausch  

03.12.2012  Frankreich: französische  

   Schüler am dbg 

28.11.2012 Jahreshauptversammlung 

Förderverein 

 

Dezember 2012 

10.12.2012 und BioLab am dbg (Dr) 

11.12.2012 

11.12.2012 16:00 Kl. 5 Adventsfeier 

11.12.2012 17:00 Generalprobe Chemie- 

Nacht 

13.12.2012  SMV-Tag 

nachmittags 

14.12.2012  SMV-Tag 

ganztägig 

14.12.2012 18:00 Chemie-Nacht Kl. 8-12  

(Wo) 

20.12.2012 1. Std.  Schulweihnachtsfeier 

21.12.2012  bis Weihnachtsferien  

06.01.2013  (21.12.2012 

unterrichtsfreier 

Ausgleichstag) 

 

Januar 2013 

31.01.2013 Ausgabe 

Halbjahresinformation/ 

Zeugnis Kl. 12 

 

Februar 2013 

01.02.2013  Schülersprechtag 

04.02.2013 Kl. 12 Beginn 2. Halbjahr, 

Wahl mdl. Prüfgs.fach 

04.02.2013  bis Kl. 10 BOGY 

08.02.2013 

06.02.2013  Elternsprechtag 

09.02.2013  bis Winterferien/bewegliche  

17.02.2013  Ferientage 

18.02.2013  Kl. 10 ROS-Infoabend/ 

Klassenpflegschafts-

abende 

19.02.2013  Kl. 7 Infoabend, Kl.  

7/9/11/12  Klassen-

pflegschaftsabende 

19.02.2013  bis Kl. 10 Fachinfo ROS 

26.02.2013 

20.02.2013  Kl. 5/6/8 Klassen- 

pflegschaftsabende 

28.02.2013  Kl. 10 Abgabe ROS-Wahl 

 

März 2013 

01.03.2013  Kl. 7 Abgabe Profilwahl 

05.03.2013 Infoabend für Eltern neuer 

Fünftklässler 

07.03.2013  Tag der offenen Tür 

09.03.2013  Markungsputzete 

20.03.2013  und Anmeldung neue Kl. 5 

21.03.2013 

23.03.2013  bis Osterferien 

07.04.2013 

 

April 2013 

10.04.2013  Kl. 12 schriftl. Abitur  

Deutsch 

11.04.2013 Kl. 12 schriftl. Abitur 

Mathematik 

12.04.2013 Kl. 12 schriftl. Abitur 

Französisch 

15.04.2013 Kl. 12 schriftl. Abitur 

Englisch 

16.04.2013 Kl. 12 schriftl. Abitur 

Neigungsfach 

16.04.2013  Sitzung Schulkonferenz 

18.04.2013 Kl. 12 schriftl. Abitur 

Spanisch 

 

Mai 2013 

01.05.2013  Tag der Arbeit 

09.05.2013  bis langes Wochenende  

11.05.2013 nach Christi Himmelfahrt 

(10.05.2012 unterrichts-

freier Ausgleichstag) 

16.05.2013 19:30 Frühjahrskonzert 

18.05.2013  bis Pfingstferien 

02.06.2013 

 

Juni 2013 

17.06.2013  bis Kl. 12 mdl. Abitur  

28.06.2013  (Basiszeitraum) 
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Juli 2013 

17.07.2012 bis Kl. 10abc „Fit  

23.07.2013  für die Kursstufe“ 

19.07.2013  Schulhocketse 

23.07.2013  Klassentag 

25.07.2013  bis Sommerferien 

08.09.2013 
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